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Grinmal, auf bem SBege Bon bet Carabe, führte ber îibjutant
feinen gnäbigen $errn einen furjen SBeg burch ein gabtifêgelanbe

unb ba gefchab eê, baf ©einer -Ôoheit ein Äobtenfia'ubcBen inê 2fuge flog.

Der îfbjutant maf ftch bie ©d)ulb an bem Unfall bei unb roar

freuiunglücflich.
Det S3rinj tröftete höflich unb bcrjttch :

3(ber mein ©lattet, glauben ©ie mit: ich babe eê ganj gern,

roenn mit mal etroaë 2ffcbe in bte 2utgen fällt."

Grtn 2tuêfpruch S3iêmatcfê
SOttnj Sobforotfc, ehemalê £anbmarfd)ali »on S3o'bmen, etjä'hlte mit

i § jl|t< Oiu Gunsten einer
% % \ I Pension s kassefcl.

Personal derXurcherDompfiwotge^lIschûfîcl

<bewilliflt von der Poliioidi relation des Kantons Zurich)

LOSPREIS
FR.I-

tote obertll erhältlich oder direkt durch
dtt Lotteriebureau ZO ri c h -Wo 1 1 i ihof e n

Poitcheck-Konto VIII/9345

9fau.pitreffer.

Sr.XO.OOO
38\effcr à Sr. 50 00.-

einft Bon einer Unterhaltung, bie et mit 23iêmatcf batte. Siêmatcf

fîanb, bamalê noch Oteichfanjler, in ollerheUfter ©lotie.

Der *Prinj rühmte S3iêmarcfê untrügliche SBorauêffcht.

Da fagte bet 9feichêfanjler :

3n bet polttif ift Jpauptfache unb am fchroerften : fid) baê 9îe=

nommée ju »erbienen. Dann roitb ©nem baê SSotauêfehen leid)t.

SBenn man mid) jefct ftagt: SBirb eê motgen regnen?"

antrootte id) : ,,5d) nehme ben ©ebtrm mit." 23leibt ber 9îegen

auê, bann fagen bie Seute Jroenigfïenê: ©eben ©ie nur, roie »ot^

ffd)tig biefer Siêmatcf jift !"

Dieser

Herrschafts-

SITZ
In schönster Lage am
Bodensee (schweizer.
Stadt) mit modernem
Herrschafts-Hause (16
Wohnräume),
Nebengebäude mit Stallung,
Garage, Wohnung für
Kutscher u. Chauffeur,
Gewächshaus, Gärtnerhaus

und grossem,
wundervollem Parke
ist aussergewöhnlich
preiswert zu verkaufen.

Nähere Angaben
kostenfrei und unver¬

bindlich durch :

ITA / LUZERN
bureaux: Kapellplatz 10

J

VERGANI & Co., ZURICH 3
Telephon S. 37.17 Centralstrasse 141

empfehlen ihre Spezialitäten in

Lambrusco süss, Barbera, Chianti
und Tirolerweine 378

Qx}(Lrr4nftxbr<kt
flCHENBERGER-BAUK

See

Willst Du
frisch und froh

sein, lies

TREIFAL
35 Cts. Marken. 392

Postfach 120, Luzern.

Musik-Apparate
erstklassige Fabrikate

zu vorteilhaften Preisen.

Schallplatten versch. Marken
NI. Wilburpr, St. Gallen, Multergasse 26.

Katalog« gratis u. franko. [280

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Schwanke
Einmal, auf dem Wege von der Parade, führte der Adjutant

seinen gnädigen Herrn einen kurzen Weg durch ein Fabriksgelände

und da geschah es, daß Seiner Hoheit ein Kohlenftäubchen ins Auge flog.

Der Adjutant maß sich die Schuld an dem Unfall bei und war

kreuzunglücklich.

Der Prinz tröstete höflich und herzlich:

Aber mein Glatter, glauben Sie mir: ich habe es ganz gern,

wenn mir mal etwas Asche in die Augen fällt."

Ein Ausspruch Bismarcks
Prinz Lobkowitz, ehemals LandmarschaU von Böhmen, erzählte mir

Personal ÄFtÄräer^

l.»»» rN>»7»>> »rliiiUlcn «ci»? 6>r«KI 6>>ecl>

Ä«, l.o>t»e>»t>ur»»» ?0r!ck-Wi>M»>>oI»n
Pv.t-Kx-K-Xonlo VUI/S34S

einst von einer Unterhaltung, die er mit Bismarck hatte. Bismarck

stand, damals noch Reichkanzler, in allerheUster Glorie.

Der Prinz rühmte Bismarcks untrügliche Voraussicht.

Da sagte der Reichskanzler:

Jn der Politik ist Hauptsache und am schwersten : sich das

Renommee zu verdienen. Dann wird Einem das Voraussehen leicht.

Wenn man mich jetzt fragt: Wird es morgen regnen?"

antworte ich: Ich nehme den Schirm mit." Bleibt der Regen

aus, dann sagen die Leute ^wenigstens: Seken Sie nur, wie

vorsichtig dieser BismarckM!"

in sckünster l-oge SM
koclensee (sckweiîer.
5ts<kt) mit mockernem
kkerrsckstts-kkause (t6
Voknröume), Illeben-
geböucte mit 5ts>Iung,
(Zsrsße. Voknung kiir
kutscker u. Lkaukkeur,
(Zewöcksksus, LSrtner-
kaus unâ grossem,
wundervollem ?arke
ist aussergewöknlick
preiswert ^u verlcou-
ken. dtökere ^ngsben
kostentrei uncl unver-

blncllick äurck :

kurcoux: Xspeliplsti tv

lelepkon 8. 37.17 Lentralstr-isse l4l
ernpkeklen ikre 8pe?islitâten in

I^smdrusco süss, ks^kers, Okisnti
und ?iroIer>veine Z78

kic«kl>isl-i<c:>:i<iZtuiiî

VVill8t vu
fifisek uncl f>ron

8ein, lie8

35 Lts. lVIarlcen. Z92

vorteildalten preisen.

8edà1Ip1»ttâ verseil. Uarkvn
Iii. Villilirger. 5l. Lzllesi. Iì1iiltergs»e ?k.

Kâtàiox» gratis u. lrariiio. s28v

Nekmen 8ie bitte bei LestellunZen immer suk cken Nebelspalter" Le^ux!
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